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Thierſchutzbeſtrebnngen
Halle 22 Juli

Thierſchutz und Thierpflege haben in Deutſchland eine größere Schaar
in anderen Ländern Die Thierſchutzvereinigungen

die ſo mannigfaltige Jntereſſen an dem
was da kreucht und fleugt zu fördern beſtimmt find zählen unter ihren

leine Beamte und Fürſten und Prinzen Staats
männer und Angehörige von Herrſcherhäuſern wenden ſpeziell den Thier

ſchutzbeſtrebungen Wohlwollen zu Eine berühmte Sängerin Frau Lilli
Lehmann in Grunewald Berlin ſpendet mit vollen Händen aus den
Erträgen ihrer künſtleriſchen Veranſtaltungen für thierfreundliche Zwecke
Die Gemahlin des Prinzen Friedrich Leopold von Preußen iſt der
Ariſtokratie ein leuchtendes Vorbild in der Protektion des Thierſchutzes
eine Aufgabe die von der hohen Frau mit vollem Ernſt erfaßt wird Die
durch Mörderhand gefallene Kaiſerin von Oeſterreich hat nicht minder

Beſtrebungen unterſtützt Erfreulicher Weiſe beginnt auch dieeifrig ſolche

Schule mehr Gewicht darauf zu legen daß in den jugendlichen Ge
müthern Verſtändniß für das Thierleben geweckt und daß der
Hang zur Grauſamkeit gegen Thiere bekämpft wird der viel
leicht als eine Aeußerung des kindlichen Zerſtörungstriebs zu be
trachten iſt Nicht nur im naturwiſſenſchaftlichen auch im Religions
Unterricht findet ſich Gelegenheit den Heranwachſenden den Schutz der

Thier und Pflanzenwelt als ein Gebot des Schöpfers ans Herz zu legen
Da wo im Hauſe Vögel Hunde c gehalten werden wo die populären
Schriften eines Brehm Ruß im Bücherſchrank nicht fehlen bedarf es
freilich nicht der Anregung durch die Schule Jm Großen und Ganzen
iſt die Kenntniß der Natur in unſerer Jugend wir meinen die Stadt
kinder dürftig Wenige wiſſen Bäume und Blumen richtig zu be
nennen wiſſen was auf dem Felde wächſt oder den Vogel am Geſang
und Gefieder zu erkennen

Die Geſetzgebung iſt in Deutſchland hinter den Thierſchutz
insbeſondere bein

ſchaftliche
beſtrebungen auffällig
ſchutz ganz bedeutende obwohl VogelBetracht

55 R hzurückgeblieben

landwij Vy ntereſſe ulandwirth Jntereſſen in
komm Jm Haushalt der Natur hat der Jnſektenvertilger eine wir
lufgal G d in denen der Vogelſchutz garnicht oder nur läſſig

ausge wird leiden auf das empfindlichſte durch Verheczung von An
pflanzungen aller Art Für Niſtkäſten Unterholz für die Fernhaltung
von Raubzeug zu ſorgen kurz ſich einige Mühe zu geben die Jnſekten
vertilger heimiſch zu machen manchem ſonſt einſichtigen Grundbeſitzer
iſt das zu läſtig bis er durch Schaden klug wird Es ſind viele
Millionen die dem Nationalvermögen auf ſolche Weiſe verloren
gehen

Längſt iſt man t ſis auch klar daß ein Vogelſchutzgeſetz für das
Deutſche Reich ein ſachgemäßes von Kennern gearbeitetes Geſetz zumNothwendigen geydrt Die Deutſche Ornithologiſche Geſellſchaft hat ſich

dieſer Aufgabe gewidmet und der Entwurf eines Vogelſchutzgeſetzes iſt in
er r des Verbandes der deutſchen Thierſchutzvereine vom 28

bis 31 Js einſtimmig angenommen worden Sicherlich iſt dieſeFinmüthi igkei it ein Beweis daß der Entwurf den Anſprüchen der Sach

verſtändigen durchaus entſpricht Die kurzen Bemerkungen zu den einzelnenParagraphen des Entwurfes er wird in der Thierbörſe mitgetheilt

S S

Die lichtſcheue Dame
Roman von Georges Ohnet

Berechtigte Ueberſetzung von Emma Becher

15 Fortſetzung Nachdruck verboten
Während der Bediente auf den Bock ſtieg und der Kutſcher

die Zügel faßte wechſelten die beiden kein Wort mehr aber
Marcel blieb bloßen Hauptes auf dem Fußſteig der Provencer
ſtraße ſtehen durchs Wagenfenſter zu dem jungen
Mädchen hinein das er heute zum erſtenmal geſeh en hatte und
das ihm ſo ſchlicht wahr und rührend erſchien Sie hielt den
Kopf geſenkt aber das Lächeln womit ſie ihn gegrüßt hatte
chwand nicht von ihren Lippen Jetzt ſetzte ſich der Wagen
in Bewegung und der Zauber war gebrocheuSchabe um die Tochter wenn der Vater wirklich ein

ſolches Scheuſal iſt denn die Tochter iſt entzückend dachte
Marcel als er jetzt wieder über den Hof ging und als er an
die Hausthür trat überlegte er Schließlich kann ſie doch
wahrhaftig nichts dafür daß ſ ie dieſen Vater hat und iſt nichterantwortlich für ſeine ln An der Thür des väter

lichen Arbeitszimmers war er indes zu der abſchließenden Er
wägung gelangt Was kümmert s mich Es iſt außerordent
lich wahrſcheinlich daß ich und dieſe mehr

und blickte

junge Dame nie
zuſammentreffen werden mag ſie alſo ſein wie ſie will

Trotzdem ließ ſich beiihm der Eindruck nicht verwiſchen daß Fräu

lein Lichtenbach die Tochter des Todfeindes von Baradier Graff
eine eigenartige Perſönlichkeit ſei die nie und nirgends unbe
merkt bleiben werde

Da biſt Du ja begrüßte ihn der W Vater der ihn mit
Ungeduld erwartet hatte Du machſt ja große Umſtände mit
dieſer kleinen Perſon Was würdeſt Du denn thun wenn
wir eine Prinzeſſin zu Beſuch hätten

Genau dasſelbe Papa verſetzte der junge Mann ge
laſſen

Wirſt Du vielleicht die Güte haben mir zu erklären was

erläutern die Zweckmäßigkeit der vorgeſchlagenen Beſtimmungen ausreichend

auch dem Laien auf dieſem Gebiete Aus dem Jnhalt des Geſetzentwurfes
ſeien an dieſer Stelle nur drei wichtige Beſtimmungen hervorgehoben
Erſtens ſoll der Krammetsvogelfang dem alljährlich ſo viel Tauſende
nützlicher Jnſektenvertilger und hervorragender Waldſänger zum Opfer
fallen unbedingt unterſagt werden Nach einer bemerkenswerthen
Statiſtik des Frhrn Hans v Berlepſch wurden beiſpielsweiſe in dem
Bezirk einer einzigen Oberförſterei im Jahre 1892 nicht weniger wie
3474 Singdroſſeln 712 andere Vögel und 470 Rothkehlchen in
der Krammetsvogelſaiſon gefangen d h durch die Schlinge er
würgt Da iſt es denn kein Wunder wenn manche Vogelart
immer mehr abnimmt Zweitens verbietet das Vogelſchutzgeſetz den
Maſſenfang von Stubenvögeln und geſteht die Fangberechtigung über
haupt nur gutbeleumundeten Perſonen mit Einwilligung der Behörde zu
Es wird ferner empfohlen die Liſten dieſer Dispenſationen dem Deutſchen

Verein zum Schutze der Vogelwelt vorzulegen um eine gewiſſe Beauf
ſichtigung des Fanges durch Sachverſtändige zu ermöglichen Natürlich
wird mit den Erlaubnißſcheinen von der Behörde ſehr ſparſam umgegangen
werden müſſen Drittens kündigt das Vogelſchutzgeſetz den wildernden
Katzen den Krieg an Die Begründung weiſt darauf hin daß ähnliche
Beſtimmungen Katzen außerhalb eingefriedigter Gehöfte und in Ge
länden wo ſie der Vogelwelt ſchädlich werden können unterliegen dem
freien Thierfang ſich ſchon in den Vogelſchutzgeſetzen anderer Staaten
finden Erwähnt ſei noch daß der Krieg auch dem Sperling gelten
ſoll Sperlinge vertreiben andere nützliche Vögel ſagt die Bemerkung

Nach den Erfahrungen des Freiherrn v Berlepſch bewirkt die Abnahme
der Sperlinge die Zunahme anderer Vögel

Wir begnügen uns mit der Hervorhebung der beſonders wichtigen Be
ſtimmungen des Entwurfes Die Hauptſache iſt daß das Geſetz recht
bald zur Erledigung gelangt Es wird von nicht geringem wirthſchaft
lichen Nutzen ſein und es wird von allen Naturfreunden dankbar begrüßt
werden

e J Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 21 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer mußte
wegen der großen Hitze vorgeſtern Abend den Rückweg nach Gudvangen
zu Wagen machen und kehrte um 71 Uhr an Bord zurück Ein Ge
witter brachte etwas Kühlung Geſtern früh um 6 Uhr ging die Hohen
ollern nach Laerdalſoeren im Sognefiord in See wo ſie bereits eingetroffen iſt und vorausſichtlich bis zum Mo ntag vor Anker bleiben wird

Der Kaiſer und Graf Walderſee treffen im Ha mburger Hafen am
10 Auguſt um 1 Uhr Mittags mit der Hohenzollern ein Nach feier
lichem Empfang durch den Senat werden ſie einer Einladung des Senats
zu einem Frühſtück im Rathhauſe Folge leiſten ſpäter findet ein Diner
an Bord der Hohenzollern ſtatt Für den Abend iſt eine Beleuchtung
der Elbufer und ein Feuerwerk geplant

Prinz Adalbert von Preußen nahm laut Meldung aus
Petersburg am Sonnabend die Sehenswürdigkeiten der Stadt in
Augenſchein Zunächſt begab ſich der Prinz zur Jſaaks Kathedrale und
zur Kaſan ſchen Kathedrale Von hier fuhr Prinz Adalbert nach kurzem
Aufenthalt im Hofſtallmuſeum ins Alexander Newsky Kloſter und folgte
einer Einladung des Metropoliten in deſſen Palaſt An den Pforten des
Palaſtes empfing die hohe Geiſtlichkeit den Prinzen welcher ſodann unter
perſönlicher Führung des Metropoliten die Sehenswürdigkeiten des alten
Kloſters in Augenſchein nahm Der berühmte Sängerchor des Kloſters
überraſchte den hohen Gaſt durch Vorträge Gegen Mittag kehrte der
Prinz an Bord der Charlotte zurück und empfing Nachmittags den ita

Dich zu einem ſolchen Aufwand von Höflichkeit der Tochter
unſeres Todfeindes gegenüber veranlaßt

Vielleicht gerade der Umſtand daß ſie die Tochter Deines
Geg ners iſt

Das mag äußerſt ritterlDas mir kommt seinfach dumm
ich gedacht ſein

vor
Haſt Du im Sinn Frauen in geſchäftliche Händel herein

zuziehen
Jch möchte wohl ſehen wie Aichtenbach Deine Mutter

oder Deine Schweſter behandeln würde wenn ſie ihm je in die
Hände li Fond inde IC Ich

Hoffen wir das nicht zu erleben Aber wenn Lichtenbach
Deiner Anſicht nach einer Rüpelhaftigk eit fähig wäre ſo folgt
doch nicht daraus daß man im Hauſe Baradier Graff auch
ungehobelt ſein muß Frage nur den Onkel was er davon
hielte

Ach Dein Onkel iſt ein Schmachtlappen und mit ſchönem
Gefühl bekämpft man einen Satan wie Lichtenbach nicht Jch
zerbreche mir nur den Kopf in welcher Abſicht er ſeine Tochter
hergeſchickt haben mag daß er es war der dieſen Beſuch
veranlaßte ſteht bei mir feſt Jedenfalls wollte er uns mit dieſer
Aeußerung von Theilnahme und Zärtlichkeit für Fräulein vTrémont Sand in die Augen freien aber gerade dieſe Schau
ſtellung von Mitgefüht iſt mir verdächtig Jch ſage Dir
dieſer Lichtenbach hat e Hand im Spiel Jch laſſe mir s nicht
nehmen Sein Haß wie ſein geſchäftlicher Vortheil treiben ihndazu aber wie es beweiſen

Die Unterſuchung i iſt ja eingeleitet
Ach dieſe Gerichte Enthüllen ſie denn je ein Verbrechen

Weißt Du was der Senator Barentin der im Kaſſationshof
für den erſten Kriminaliſten gilt mir erſt neulich geſagt hat
Auf hundert Ja i mmen höchſtens fünfundzr wanzig wo man
die Schuldigen erwiſcht und dann geſchieht es meiſt zufälligdurch Unbeſonnenhe iten die der Verbrecher begeht Reiche Leute

die kaltblütig ſind die Macht in den Händen haben ihre Schritte
klug berechnen gehen immer ungeſtraft aus

Wöthenlliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Kläkter und Ber Hauernfreund
T G CàC

13 Jahrgang

er
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Für Rück

lieniſchen Botſchafter Jm weiteren Verla ufe des Nachmittags verweilte

der Prinz längere Zeit in der Eremitage und empfing an Bord zurück
Hofmarſchall des Kaiſers Nikolaus Grafen von Benckendorff

Am Sonntag früh legte Prinz Adalbert a h des Marineattachés
Korvetten Kapitäns iann und des Kapitän Leut
nants v Kaiſers Alexander III

geke hrt den

Freiherrn V Schi nmeAmmon am Sarkophag des ve grewigten

in der Peter Pauls Kathedrale einen Lorbeerkranz nieder der mit einer
weißen Schleife verſehen war auf welcher ſich die Jnitialen de Pri zen
Adalbert befanden Um 10 Uhr Vorm fand an Bord des Schulſchiffes

welchem der deutſche Botſchafter Graf von
Alvensleben und deſſen Gemahlin ſowie die Herren der Botſchaft und des
Konſulats beiwohnten Für den Nachmittag waren ſämmtliche Offiziere
und Kadetten der Charlotte nach Peterhof geladen Für den Abend
hatte der Vorſitzende des reichsdeutſchen Vereins Kommerz zienrath Tillmanns
die Mitglieder der Botſchaft und des Konſulats die Offiziere und Kadetten
der Charlotte auf ſeinen Landſitz in Schuwalowo eingeladenS e v ßuttkamer der Staatsſekretär des
Miniſteriums für Elſaß Lothringen hat dem Vernehmen nach ſeinb ſchiedsgeſug eingereicht Vor wenigen Wochen hatte der Staats

ſekretär ſeinen 70 Geburtstag gefeiert Bei dieſer Gelegenheit waren in

Charlotte Gottesdienſt ſtatt

der reichsländiſchen und der altdeutſchen Preſſe aller Parteirichtungen ſeine
Verdienſte um die Entwicklung Elſaß Lothringens im deutſchen Sinne
e anerkannt worden unter dem Ausdruck des Wunſches daß ſeine
bewährte Kraft dem Lande noch lange Jahre erhalten bleiben möge
Unter dieſen Umſtänden wird ſein Rücktritt um ſo größeres Aufſehen
erregen als allgemein bekannt iſt daß er ſich geiſtig und körperlich noch

und Rüſtigkeit erfreut Als muthmaßlicher
wird allgemein Herr v Köller der

eichnet der früher reichs

immer jngeudlicher Friſche
Nachfolger des Herrn v Puttkamer
jetzige Oberpräſident v Schleswig Holſtein beze
ländiſcher Unterſtaatsſekretär war

Die marokkaniſche Seſandtſcha ft hat geſtern Berlin verlaſſen und ſich mit Sonderzug nach Bremerhaven begeben von wo aus

ſie auf beſonderem Schiffe d tſchen Lloyd die Rückreiſe nach
Tanger antreten wird Bei der Verabſchk ig auf dem hieſigen Bahnhof
war der Stellvertreter des Staatsſekretärs des n Amtes Wirkl
Geh Legationsrath Dr v Mühlberg zugegen Die Sonder Geſandtſchafiſt mittelſt Sonderzug von Berlin in Vre ierhaven eingetroffen wurde
vom Generaldirektor des Norddeutſchen Lloyd Wiegand empfangen und

8a2 I rdder te Nord iun
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Mein lieber Vater wenn der ganze in Bewegu ug geſetzte
Mechanismus der Gerechtigkeit mit ſeinen Schutzleuten Fahndern
Staatsanwälten und Richtern nicht im Stande iſt einen Mörder

Graff es fertig bringen
hen und Philoſophie

vie ſollten Baradier
muß ſich nicht zumu

u entdeckz ckenUnn b gli ches etwasiſt wohl angebracht im Leben Wir werden die Wirkung des
Ve rbrechens aufheben ſoweit es in unſeren Kräften ſteht Du
indem Du Fräulein v Trémont unter Deinen Schutz nimmſt
meine Mutter indem ſie ihr Liebe und Heimath giebt ich indemich ihr das Vermögen verſcha affe das ihr Vater erworben haben

würde und fürs übrige laſſen wir den lieben Gott ſorgen
Den lieben Gott ſorgen laſſen nein den Teufel ſch altenund walten la ſe en murrte Baradier Vagit wenigſtens

vie was ich Dir ſage Marcel Jn das Zerwürfniß zwif ſchen
Lichtenbach und Deinem Onkel iſt Trémont hi nei ungezogen worden
ich und Deine Mutter habe vorunle zu leiden Lichtenbach

iſt einer von den rachſüchtigen Menſchen die jede Schuld ein
fordern und ſei es vom Sohn und vom Enkel Jetzt hat er
Trémont erreicht a an uns wird die Reihe kommen

Nein mein Vater an keinen von uns wird ſie kommenentgegnete Marcel ernſt und beſtimmt denn ich ſchwöre Dirbei der erſten Drohung dem erſten 2 Likeeterſen
würde ich

vor Lichtenbach hintreten und ein für allemal Abrechnung mit
ihm halten

Wiſch raſiert und mit höchſter Sorgfalt gekleidet erſchien
der Onkel Graff wieder in ſeines Schwagers Zimm r Bara
dier machte ſeinem Sohn ein Zeichen das Geſpräch abzubrechen
und alle drei gingen in die Wohnräume hinou

4 Kapitel
Jn ſeinem Privatzimmer mit der ſtrengen froſt

f Elia s
v

igen grau
bemalten Holztäfelung ſaß Lichtenbach wor einem geräu
migen Schre ibtiſch im Stil Ludwigs IV und unterhielt ſichhalblaut als ob e t Sauſcher zu ren habt hätte mit einem
Prieſter der macht äſſig hingeſtreckt in einem tiefen Lehr u
mehr lag als ſaß Der letzte Sonnenſtrahl
durch den breiten Kreuzſtock hereinfiel beleuchtete den kuochi gen

S
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begab ſich alsbald an Bord des Lloyddampfers Coblenz welcher die
marokkaniſche Flagge gehißt hatte und um 9 Uhr abfuhr

Die feierliche Einweihung einer Gedenktafel hat am
Sonntag laut Meldung aus Maiziéres in Bronvaux und zwar an dem
Hauſe ſtattgefunden in welchem nach dem Kampf bei Mars la Tour
der Großherzog Peter von Oldenburg und der damalige Erb
großherzog jetzige Großherzog Friedrich Auguſt wohnten Die
Gedenktafel iſt geſtiftet vom Oldenburger Kriegerbunde Anweſend waren
der Kommandeur des Jnfanterie Regiments Nr 98 Oberſt Rochlitz ſowie
die Kriegervereine von Maringen Bronvaux und Maizières Der Vorſtand
des Kriegervereins Bronvaux Bach brachte ein dreifaches Hoch auf den
Kaiſer aus worauf die Muſik die Nationalhymne ſpielte Der Vorſtand
des Oldenburgiſchen Kriegerbundes Wachtendorf übergab die Gedenktafel
ſodann an den Bürgermeiſter von Bronvaux Boulier welcher ſie mit einer
franzöſiſchen Anſprache übernahm in der er dankte und Schutz für ſie
verſprach Oberſt Rochlitz welcher früher Hauptmann im Oldenburgiſchen
Jnfanterie Regiments Nr 91 war gedachte in einer Anſprache des Groß
herzogs von Oldenburg welcher auch ſeinerſeits die hochherzigen Be
ſtrebungen des Kaiſers pflege nach welchen die Zukunft des Deutſchen
Reiches nicht nur auf dem Lande ſondern auch auf dem Waſſer liege

Redner ſchloß mit einem dreifachen Hoch auf den regierenden Großherzog
worauf die oldenburgiſche Hymne geſpielt wurde Der Kriegerverein
Maringen Bronvaux legte dann einen Kranz für den verſtorbenen Groß
herzog Peter nieder Später gab der Bürgermeiſter ein Frühſtück

Die Auslaſſungen des Generals v Spigt über das
Bremer Attentat die er auf dem Kriegertage in Düſſeldorf wiederholt
hat ſind vielfach zum Gegenſtande einer abfälligen Kritik gemacht worden
Insbeſondere hatten die Kriegervereine in Bremen einen ſcharfen Proteſt
gegen die Aeußernugen des Generals veröffentlicht Vom Vorſtand des
Deutſchen Kriegerbundes geht nun mehrerern Blättern die Mit
theilung zu daß die Nachrichten an welche dieſe Kritik angeknüpft hat
auf ungenauer Wiedergabe der Rede des Generals beruhen Der Ge
dankengang der Auslaſſungen des Generals v Spitz war lediglich der
Front zu machen dagegen daß ein Ereigniß durch welches das Leben des
Kaiſers gleichgiltig ob durch ruchloſe Abſicht oder unglücklichen Zufall
ernſtlich bedroht war als ein bedentungsloſes hingeſtellt werde Weder

J 391 J S vwin M i t I Wrihb 18 T Merrhäne fat General v Spitz die Richtigkeit des Urtheils des Reichsgerichts
9 3 J W 5 M v 1 I 8 cirgendwie angezweifelt noch hat er die Verwundung ſelbſt als lebens

gefährlich bezeichnet ebenſowenig wie er der Meinung war daß auf
Bremen wegen des unglücklichen Ereigniſſes irgend ein Makel fallen
könne Die T bemerkt dazu Hiernach muß die Rede des Herrn
Generals allerdings ſehr ungenau wiedergegeben ſein Jetzt fehlt eigent
lich nur noch die Angabe daß der Herr General überhaupt gar nicht von
dem Bremer Vorfall geſprochen hat

Das dritte deutſche akademiſche Turnbundfeſt findet
vom 3 bis 6 Auguſt in Hameln ſtatt Etwa 700 bis 800 Mitglieder
des akademiſchen Turnbundes werden zu dem Feſte erwartet Die Bürger
ſchaft hat bereis über 600 Freiquartiere zur Verfügung geſtellt Außer
turneriſchen Wettkämpfen findet ein Feſtzug ſtatt ferner eine Ruderregatta
auf der Weſer ein Ball in den drei größten Sälen der Stadt ſowie ein
Ausflug mit Damen über den Klüt nach dem Felſenkeller Dort wird die
Stadt Hameln eine Beleuchtung der Höhen und eine große italieniſche
Nacht veranſtalten

Die Königliche Geſchützgießerei hat da bei der modernen
Kriegsführung die Rekognoszierungen durch Luftballons eine weſentliche

10 r 9 r 2 J 2 t ren eRolle ſpielen ein neues Geſchütz eine 10 Centimeterkanone hergeſt
die beſonders zum Steilſchießen nach Luftballons beſtimmt iſt Um däs

v h M Tuſnorti l t 11 111 mr v 91Geſchütz bei der Fußartillerie einzuführen und die Konſtruktion kennen zu
lernen werden jetzt die Büchſenmacher ſämmtlicher
Fußartillerie nach Spandan kommandiert Jedes Regiment
eine geringe Anzahl dieſer neuartigen Geſchütze

r Reichstagserſatzwahl im Wahlkreiſe Memel
Heydekrug ſind bisher gezählt worden für Mattſchull Litthauer 7181

Regimenter der
erhält nur

Dei der

Stimmen für Vra So 07 m d fi S reiſtStimmen für Vraun Soz 4970 Stimmen und für Schaak freiſinnige

N fang e 55 S Denn J 5 n J WVolkspartei 2955 Stimmen Demnach dürfte Stichwahl zwiſchen Matt
ſeiſchull und Braun erforderlich ſein Es fehlt nur noch das Ergebniß aus

einem ganz kleinen Bezirk des Memeler Kreiſes Die Sozial
demokratie hat in dem Wahlkreiſe einen großen Zuwachs gewonnen
der um ſo befremdlicher iſt als der Wahlkreis einen ſs ausgeſprochen
ländlichen Charakter trägt wie kein anderer des ganzen Reichs

Ein neues Strafverfahren iſt gegen Herrn v Kröcher
einen der Angeklagten im ſogenannten Harmloſen
worden Die Anklage iſt gegen ihn wegen des Vergehens erhoben worden
als Offizier des Beurlaubtenſtandes ohne Erlaubniß im Jahre 1900 aus
gewandert zu ſein ein Vergehen gegen S 140 Abſ 2 des Strafgeſetz
buches Hans v Kröcher iſt Leutnant der Reſerve des zweiten Garde
Feld Artillerie Regiments Hauptverhandlung iſt angeſetzt auf den
16 September Vormittags 9 Uhr vor der dritten Strafkammer des
Landgerichts I in Berlin Da der Aufenthalt des Beſchuldigten nicht be
kannt iſt ſo wird derſelbe von der Kgl Staatsanwaltſchaft öffentlich vor
geladen

Das Kriegsgericht in Darmſtadt verurtheilte den Unter
offizier Straub Handwerksmeiſter der Handwerkerſtube des Artillerie
Regiments Nr 61 wegen fortgeſetzter Mißhandlung der ihm unter
ſtellten Handwerker zu 6 Wochen Mittelarreſt Strafmildernd wird in
Betracht gezogen daß der Angeklagte ſich bisher tadellos geführt hat daß
er durch ſchlechtes Arbeiten ſeiner Untergebenen gereizt war und daß die
Mißhandlungen deren 86 als erwieſen angenommen wurden ſo gering
fügig waren daß fie von den Betroffenen ſelbſt gar nicht als ſolche
empfunden wurden Der Vertreter der Anklage hatte die geſetzliche Höchſt
ſtrafe 60 Tage beantragt

Die Polizeibehörden in den verſchiedenen Staaten ſind be
kanntlich ſehr bemüht die Anarchiſten ſtets im Auge zu behalten Jetzt
ſoll nun zur Erleichterung des Ueberwachungsdienſtes ein inter
nationales Anarchiſten Album von polizeilich er Delte

j zu erheben

Prozeß eingeleitet j

herausgegeben

Deneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Die Vorarbeiten haben die Polizeibehörden in Genf Paris

Bräſſel London und Barcelona äbernommen welche gegenwärtig mit den
Polizeiverwaltungen der übrigen Staaten wegen des Materials zu dieſem
Album welches die Signalements und auch die Photographieen aller als
Anarchiſten bekannter Perſonen enthalten ſoll verhandeln

werden

Eſſen 21 Jnli Geſtern fand hier der Abgeordnetentag der Ver
einigung deutſcher Marinevereine ſtatt unter dem Vorſitz FritſcheKiel
Vertreten waren 134 Vereine mit 10000 Mitgliedern Bei der Haupt

en über die Stellungnahme zum deutſchen Kriegerbunde
wurde die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen

Metz 21 Juli Die Biſchofsfrage iſt nach der Köln Ztg
nun wirklich endgiltig erledigt und zwar ſo daß Abt Benzler
von Maria Laach zum Biſchof von Metz Prälat Zorn von Bulach
zum Koadjutor von Straßburg ernannt wurde Wenngleich noch
keine amtliche Beſtätigung vorliegt ſcheint doch ein Zweifel an der Richtig
keit dieſer Meldung nicht gut mehr möglich

Frankreich
Nochmals der Schnäbele Zwiſchenfall

Paris 21 Juli Der Gaulois begleitet die dieſer Tage vom
Figaro veröffentlichen Anekdoten über den Schnäbele Zwiſchenfall

mit folgenden für die Denkweiſe der klerikalen Nationalitäten höchſt be
zeichnenden Bemerkungen Wir fragen uns wäre es nicht beſſer geweſen
die Angelegenheit wäre nicht beigelegt worden ſondern wir hätten den
Krieg mit Deutſchland gehabt Damals war Bonlanger Kriegs
miniſter er hatte das Vertrauen der Soldaten und war volksthümlich
Ein Krieg mit Deutſchland wegen des Schnäbele Falles hätte uns den
Dreyfuſismus und den Panamismus erſpart Wir hatten damals
die beſten Ausſichten aus dem Kampf in Ehren hervorzugehen Dann
brauchten wir heute nicht den Papſt zu bekriegen um zu zeigen daß wir
noch Blut in den Adern haben

Orient
Ein Königreich Bulgarien

Sofiag 21 Juli Jm Wiener Vaterland findet ſich eine neue
Mittheilung über den alten Plan Bulgarien zu einem Königreiche

und über die Gerüchte die ſich auf die Wiederver
heirathung des Fürſten Ferdinand bezichen Nach einer in Sofia
mit großer Beſtimmtheit auftretenden Verſion ſolle die Verlobung des
Fürſten mit der Prinzeſſin Euxenia von Montenegro bevor
ſtehen Das Vaterland dementiert jedoch dieſe Meldung unter Be
rufung auf eine der bulgariſchen Regierung ſehr naheſtehende Perſönlich
keit die dem Gewährsmanne des Blattes folgende Erklärung abgab
Nachdem die macedoniſche Frage von dem Programme der beabſichtigten

Proklamierung Bulgariens zum Königreiche geſtrichen iſt ſteht
derſelben nichts mehr hindernd im Wege und die Erhebung des
Fürſtenthums wird eher ſtattfinden als man annimmt König Ferdinand
wird dann eine weniger prätentiöſe Gattin zu finden wiſſen Wir
glauben nicht daß Fürſt Ferdinand ſchon ſo nahe am Ziel ſeiner ehr
geizigen Wünſche angelangt iſt Denn die Erhebung Bulgariens zum
Königreich würde mit der Abſchüttelung der türkiſchen Suzeränetät gleich
bedeutend ſein

Groſzbritannien
Der Krieg in Siüd Afrika

London 21 Jnli Ueber die Zahl der in den engliſchen Schutz
lagern gefangen gehaltenen Burenfamilien werden vom Kriegs
amt folgende Mittheilungen gemacht Jn die Lager in Natal wurden
bisher eingeliefert 901 Männer 1902 Frauen und 5037 Kinder in die
Lager der Kapkolonie wurden eingeliefert 31 Männer 85 Frauen und
274 Kinder in die Lager des Oranjfjefreiſtaats 5116 Männer 17953
Kinder und in die Lager in Transvaal 8576 Männer 16078 Frauen
und 19811 Kinder Jm ganzen ſind dies 14624 Männer 27711 Frauen
und 43075 Kinder von denſelben ſeien bisher geſtorben nur 63 Männer
138 Frauen und 310 Kinder Die Richtigkeit dieſer Angabe wird je
doch ſehr ſtark bezweifelt während bei den Zahlen über die Kinder eine
Angabe darüber fehlt wie viele der 43075 Kinder ſich in Geſellſchaft
ihrer Mükter befinden Nach privaten Berichten haben die Engländer
die Familzen vielfach zerriſſen ſodaß ſich kanmz der zwanzigſte Theil der
Kinder bei ihren Eltern ſich befinden

Die Veröffentlichung des Briefes des Präſidenten Steijn hat be
greiflicherweiſe in England große Freude hervorgerufen da man daraus
vielleicht nicht mit Unrecht auf eine baldige Beendigung des Krieges
ſchließt Ebenſo glaubhaft iſt es vielleicht daß in der Umgebung des
Präſidenten Krüger die nene Wendung Beſtürzungen hervorgerufen
hat Wie der Londoner Standard aus Brüſſel meldet erregte die Ge
fangennahme der Mitglieder der Regierung des DOranjfjeſtagates in der
Umgebung des Präſidenten große Beſtürzung Die Mehrzahl der Ge
fangenen gehörte zur fanatiſchen Kriegspartei es iſt nicht unwahr
ſcheinlich daß die Friedenspartei Oberhand gewinnt

Während die Londoner ſich in Friedenshofſſnungen wiegen machen die
Kapländer betrübte Geſichter Sie klagen über die Zunahme des Ge
ſindels in den Städten und über die Machtloſigkeit der britiſchen Truppen
auf dem flachen Lande Was die Buren haben wollten das tritt jetzt
ein die Engländer müſſen einen großen Theil ihrer Streitkräfte aus dem
Gebiet der Republiken in das Kapland detachieren Wird die Uebermacht
zu groß ſo gehen die Buren nach ſchönem Ferienaufenthalt am Kap
wohlausgerüſtet und mit ſpeckfetten Pferden wieder zurück in den Freiſtaat
und dann beginnt das Lied von Neuem Daily Expreß meldet aus
Lonrenzo Marques vom 19 d Mts Ein neuer Aufſtand iſt in der
Kapkolonie ausgebrochen General French depeſchiert an Kitchener
er möge ihm die Kolonnen der Generäle Knox und Plumer ſenden Sie
ſind bereits von Middelburg nach der Kapkolonie abgegangen

Von General BVotha iſt bei dem Präſidenten Krüger ein neuer und
eindringlicher Appell eingetroffen man möge doch den im Felde ſtehenden

Kopf des Bankiers mit dem ergrauenden Haar den vorſtehenden
Augen den ſorgfältig raſierten Lippen und dem harten un
gütigen Ausdruck aufs Deutlichſte Das war nicht mehr der
kraftſtrotzende Elias Lichtenbach von ehedem Mühe und Arbei
hatten ſeine Jugend aufgezehrt und ſeine Stirn gefurcht Die
vorſtehenden Backenknochen die jetzt noch härter und ſehr ab
gemagert waren verliehen dem Geſicht
man wurde dabei an einen
innert ie behaurten langen Hände die auf der Platte des
Schreibtiſches lagen verriethen eine unmäßige Geldgier

Sein Gegenüber war ein junger weltgewaydter Prieſter mit
feinem angenehmen Geſicht Ein Anflug ſüdländiſchen Tonfalls
verlieh ſeiner Stimme eine klangvolle Fröhlichkeit die Lichten
bach immer wieder zu dämpfen ſuchte

Die Sache wird prächtig werden verſicherte der junge
Prieſter Das Gelände das wir ins Auge gefaßt haben iſt
augenblicklich faſt werlhlos denn es beſteht aus Haideland un
Moorgrund Der Ankauf wird unter Jhrem Namen geſchehen
und ſobald ein Erbpachtvertrag mit Jhnen abgeſchloſſen ſein
wird ſoll der Bau in Angriff genommen werden Dazu wer
den wir einen Vorſchuß von dreihunderttauſend Franken nöthig
haben

Das hat keine Noth fiel Lichtenbach ein Jch
habe Leute zur Hand die willig das Geld vorſtrecken

Und brauchen gar nicht weit danach zu ſuchen bemerkte
der junge Prieſter indem er auf die mächtige Tiſchplatte hin
ſchielte worauf Lichtenbachs gierige Hände ruhten

Nein Herr Abbé weit nicht aber hier liegt dieſes Geld
nicht Mein Grundſatz iſt nur auf ſofort umſetzbare Werthe
Geld zu leihen und der Plan den Sie mir da
bietet vorläufig noch keine genügende Sicherheit Das hat
aber nichts auf ſich Schaffen werde ich das Kapital

Ja und das iſt die Hauptſache für uns Jndes wir
möchten nur mit Jhnen perſönlich zu verkehren und abzurechnen
haben Die Herren ſind nicht geneigt jedem Vertrauen zu

etwas Unheimliches
Jloiſ hroſſor erzFleiſct freſfer erualti gen wildengewaltigen wilden

entwickeln

rn

ſchenken Jhrer ſind ſie ſicher aber auf Unbekannte würden
ſie es ſchwerlich ausdehnen

Die Herren werden es wie bisher ausſchließlich mit mir
zu thun haben verſicherte Lichtenbach faſt unterwürfig Jch
weiß was ich den Herren ſchuldig bin und Sie werden mich
zu jeder Zeit dienſtbereit finden

Alſo denn ſobald die Grundſtücke angekauft und
uns zur Verfügung geſtellt ſein werden ſoll es an die Arbeit
gehen Wir laſſen ſofort Bohrungen anſtellen die uns Ort
und Stelle der Erzlager wovon ich Jhnen ſprach zeigen
werden und dann wird ſich der Werth von Grund und Boden
raſch verzehnfachen Sie werden dann einen Theil des Grund
ſtücks wieder verkaufen und dadurch wird ſich die Anſtalt
unſeres Ordens bezahlt machen ohne daß wir den Säckel auf
zumachen brauchen

wWenn die Erzlager ſo ergiebig ſind wie Sie mir ſagen
ſo wird die einer Aktiengeſellſchaft übertragene Ausbeutung auf
Jahre hinaus ſchönen Zins ahwerfen

Darauf rechnet ja Monſeigneur Das ſchließt er mit
Sicherheit aus den Berechnungen des Technikers der in unſerem
Auftrag die Unterſuchungen vorgenommen hat Ach wir
brauchen ja auch Geld ſehr viel Geld um unſer Werk richtig
durchzuführen bemerkte der junge Prieſter ſeufzend Die
Religion wird mit einer ſolchen Heftigkeit angegriffen und be
drängt daß wir verloren wären wollten wir ſie nur beſchützen
Wir müſſen den Kampf ins Feindesland tragen

Das iſt ja meine Meinung Herr Abbé und Sie werden
ſich überzeugt haben daß meine Zeitung ſie eifrig vertritt

Gewiß gewiß Sie arbeiten tüchtig vor Schade nur
daß der Weiße Helmbuſch nicht nur ideale Ziele verfolgt
und ſich ſo viel mit Spekulationen und Unternehmungen befaßt
Seine Spalten riechen zu ſtark nach der Börſe

Herr Abbsé fiel ihm Lichtenbach ſchroff ins Wort nicht
jeder hat die Kunſt erlernt Geſchäfte zu machen ohne Ge
ſchäftsmann zu ſcheinen Jch werde aber bei den Herren in die

Schule gehen Fortſetzung folgt

23 Juli Nr 170
Buren noch einige Aerzte Krankenpfleger und vor Allem alle Arten
von Verbandszeug und Arzneien überſenden Das holländiſche Rothe
Kreuz wird die Angelegenheit dem Centralkomitee des Rothen Kreuzes zu
Bern unterbreiten Jn gleicher Weiſe ſind neuerdings aus dem Lager der
Buren Gefangenen auf Ceylon Briefe angelangt welche die engliſche Cenſur
umgangen haben und den Geſundheitszuſtand der dortigen Gefangenen in
den ſchwärzeſten Farben ſchildern

Jn der geſtern fortgeſetzten Friedenskonferenz der Geiſtlichen der
Freikirchen Londons wurde beſchloſſen einen Aufruf zu erlaſſen welcher
den Friedensſchluß mit den Buren unter folgenden Bedingungen befürwortet

Gewährung der Autonomie und Eintritt der Burenſtaaten in den
ſüdafrikaniſchen Staatenbund ebenſo Entſchädigung für die zerſtörten
Heimſtätten und Farmen und Erlaß einer vollkommenen Amneſtie

Reut Bur meldet aus Pretoria unterm 21 Juli Die Gemahlin
des Präſidenten Krüger iſt hier geſtern Nachmittag nach dreitägiger
Krankheit im Alter von 67 Jahren an Lungenentzündung ge
ſtorben

Aſien
Die Wirren in China

Die Köln Zig meldet Eine in Peking abgehaltene Sitzung der
Geſandten hat das Friedenswerk auch formell um einen bedeutenden
Schritt gefördert Außer der einſtimmig erfolgten Feſtſetzung der Kriegs
entſchädigung und des Tilgungsplanes wurden die letzten Vorſchläge ver
chineſiſchen Bevollmächtigten bezüglich der Empfangs Ceremonien als be
friedigend angenommen Auch über die wichtige Flußregulierung bei
Shanghai iſt eine Einigung erzielt worden die den Anträgen der ver
ſchiedenen Schifffahrtsgeſellſchaften entſpricht Eine Meinungsverſchieden
heit beſteht nur noch über folgende Punkte Erſtens ſoll die Sicherung
der von China zu leiſtenden Zahlungen bewirkt werden durch Verpfändung
des Seezolles in Höhe von 49 und anderer Steuern wie der Dſchunken
und Salzſteuer Die Erträge aus dieſen Abgaben werden im Allgemeinen
als ausreichende Sicherung betrachtet doch liegt von einer Seite der An
trag vor daß falls dieſe Erträge ſich doch wider Erwarten als nicht
ausreichend erweiſen ſollten ohne Weiteres zu einer ſubſidären Erhöhung
der Seezökle bis zu 71 vorgegangen werden kann Dieſer Vorſchlag
findet Widerſpruch bei England unter Berufung auf das Jntereſſe ſeines
Handels Hierzu wird nunmehr über einen Vermittlungsvorſchlag ver
handelt der Ausſicht auf allgemeine Annahme zu haben ſcheint Er geht
dahin daß falls die verpfändeten Zölle und Steuern ſich als unzureichend
erweiſen die Mächte zuſammentreten ſollen um diejenigen Steuern und
Zölle zu beſtimmen die zur Ergänzung des Fehlbetrags herangezogen
werden ſollen Zweitens iſt eine Einigung noch nicht erfolgt über das
beantragte Waffeneinfuhr Verbot nach Ching doch iſt anzunehmen daß
auch in dieſer Frage eine Einigung ohne beſondere Schwierigkeit erfolgen
wird Nicht ohne Einfluß auf den raſchen Verlauf der Verhandlungen
wird es ſein daß die chineſiſchen Bevollmächtigten mit großem Nachdruck
auf raſche Erledigung drängen und daß ihr bisheriges Verhalten den Ein
druck gemacht hat daß man ſich in finanziellen Fragen auf ihre Ehrlich
keit und Gutgläubigkeit verlaſſen kann

Aus der Amgebungrig 8Merſeburg 21 Juli Altersthumsfund Selbſt mord
Auf dem Altenburger Friedhofe wurde ein Grab aus der Steinzeit ge
öſfnet Daſſelbe erhielt ein Kinderfkelett zwei Urnen davon eine in
Scherben ſowie durchbohrte Zähne eines Hundes welche wahrſcheinlich
zuſammengereiht als Halsband getragen worden ſind Der Glaſer
Meyer wurde in ſeiner Werkſtatt erhängt aufgefunden

d Eisleben 21 Jnli Zum Luſtmorde in Biſchofrode über
den wir am Sonnabend kurz berichteten liegen noch folgende Einzelheiten
vor Der Mörder wurde noch am Sonnabend Vormittag in der Perſon
des Arbeiters Bruno Lange aus Viſchofrode ermittelt und durch den
Gendarmen Meinhardt dem Kgl Amtsgericht in Eisleben zugefübhrt
Lange welcher bei den Eltern der kleinen Honigmann in Logis lag hatte
das Kind am Freitag Abend mit nach dem Walde gelockt und nachdem

er dort ſein ſcheußliches Verbrechen ausgeführt hatte das Kind erbroſſen
und die Leiche in ein nahes Haferfeld geworfen Der Gang nach dem
Walde iſt von einem größeren Schulmädchen beobachtet worden und da
ſich L nicht mit an der Suche nach dem Kinde betheiligte wurde dem
Gendarmen die Meldung gemacht worauf derſelbe den L verhaftete
Nach längerem Leugnen geſtand er die That ein An das Opfer
ſeiner ſcheußlichen That geführt zeigte er keine Reue L iſt wegen Sitt
lichkeitsvergehens ſchon vorbeſtraft Auf dem Transport nach Eisleben
zeigte ſich das zahlreich angeſammelte Publikum äußerſt erregt und die
Beamten mußten ihre ganze Energie aufwenden um den Mörder vor der
Wuth des Volkes zu ſchützen Die kleine H ſoll das einzige Kind der
bedauernswerthen Eltern ſein

Schwittersdorf 21 Juli Ho nigernte Jn einigen Gegenden
ſcheint der Honigertrag wegen der ſeltenen Trockenheit gering zu ſein Jn
hieſiger Gegend iſt er neiſtens befriedigend an einzelnen Orten ſogar gut
Der Honig iſt von vorzüglicher Qualität

Spröda 20 Jnli Tödtlicher Unfall Geſtern gegen Mittag
ſtürzte der Maurer Heinrich Wede von hier von der Emportenne des
Gutsbeſitzers Prautzſch und blieb mit gebrochenem Wirbelknochen ſofort
todt liegen

M Delitzſch 21 Juli Viel verſprechend für die Zukunft ſcheint
der Schulknabe R hier zu ſein Vorgeſtern ſtieg derſelbe in der Wieſen
ſtraße durch ein Fenſter in eine Arbeiterwohnung und entwendete aus
einem Schranke 5 Mk Der Diebſtahl wurde jedoch bald entdeckt und
das Bürſchchen zur Haft gebracht aus der es jedoch nach Aufnahme des
Thatbeſtandes wieder entlaſſen wurde

Delitzſch 20 Juli Blitzſchlag Bei dem Gevwitter heute
Nachmittag in der vierten Stunde erſchlug der Blitz in der Nähe des
Quirlbuſches zwei Pferde des Gutsbeſitzers Herrn Winkler Hohenroda
und zwar merkwürdigerweiſe von drei nebeneinander geſpannten Pferden
die beiden Seitenpferde während das mittlere geſund blieb Der Knecht
wurde betänbt kam aber wieder zu ſich

b Weißenfels 21 Juli Vom Blitz erſchlagen Brand
Bei einem heftigen Gewitter wurde geſtern Nachmittag der auf dem Felde
mit Erntearbeiten beſchäftigte Auszügler Friedrich Bauer aus Markröhlißz
vom Blitz erſchlagen Der ſo jäh aus dem Leben Geſchiedene war im
ganzen Landkreiſe unter dem Rufnamen Banuerfritz bekannt Jn
Meineweh ſchlug der Blitz geſtern in die dem Maurernmteiſter Röhr ge
hörige Scheune und zündete Das Feuer wurde auf ſeinen Herd
beſchränkt

g Schkenditz 22 Juli Gauturnfeſt Das 19 Turnfeſt des
Nord Oſtthüringer Gaues nahm einen ſchönen Verlauf Am Sonntag
Vormittag 6 Uhr begann das Turnen auf dem ſchön angelegten Feſt
platze Es traten 252 Turner zum Wettturnen im Sechskampfe an das
bis gegen Mittag dauerte Nach eingenommenem Miitagsmahle formierte
ſich am Bahnhofe ein Feſtzug der ſich durch die Straßen der Stadt nach
dem Feſtplatze bewegte woſelbſt Bürgermeiſter Senger die Feſtrede hielt
und ein Hoch auf den Kaiſer ausbrachte Der Gauvertreter Bethmann
Langendorf hielt eine Anſprache die mit einem Gut Heil auf die deutſche
Turnerſchaſt ſchloß Hieranf begannen die allgemeinen Freiübungen
Abends 7 Uhr fand die Preisvertheilung ſtatt Es erhielten Loſch

V Giebichenſtein 1 Stufe 1 Preis mit 568 Schröder Akad
Turnverein Gothia 2 Stufe 1 Preis mit 51 P Ferner fielen nach
Halle folgende Preiſe Jahn ſcher V 3 V Guts Muths 2
Kaufm V 1 Männer V 3 Akad V Gothia 1 V Giebicheu
ſtein 4 Allgem Halleſcher V 3 Cröllwitz 1

Naumburg 19 Juli Eine gefährliche Luftreiſe überſtand
auf den Neuengütern heute ein hieſiger Fleiſcherlehrling Er befand ſich
vorn auf einem großen Fleiſcherwagen in dem ein Bulle mit verbundenen
Augen befördert wurde Das Thier mochte wohl nicht eng genug gefeſſelt
ſein denn es fand Raum den Lehrling mit den Hörnern zu faſſen und
hoch hinaus zu ſchleudern Es iſt ein Glück daß der Unfall ohne
Schaden abgelaufen iſt

h Teuchern 21 Juli Schwere Brandwunden erlitt geſtern
die Ehefrau des Buchhalters Zimmer hier in Folge unvorſichtigen Um
gehens mit einem Spirituskocher Die Flamme erfaßte die Kleider der
Unglücklichen welche ſofort lichterloh brannten Der aus dem Neben
zimmer herbeieilende Ehemann erſtickte die Flammen verbrannte ſich dabei
aber beide Hände erheblich Die Frau mußte in das Zeitzer Krankenhaus
gebracht werden
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Nr 170 Dienstag
r Gerbſtedt 20 Juli Unfall Blitzſchlag Geſtern Abend

ſtürzte der Arbeiter Hermann Bartholomäus ein Varer von 6 Kindern
deſſen Frau erblindet iſt von einem Wagen und erlitt einen Beinbruch
Heute früh ſchlug der Blitz in den Schafſtall des hieſigen Ritterguts
und tödtete 3 Schafe Eigenthümlich war es daß es während des Ge
witters nicht regnete

o Bernburg 21 Juli Ein ſchreckliches Unglüch ereignete ſich
geſtern Nachmittag gegen 3 Uhr hierſelbſt während eines ſchweren Ge
witters Wahrſcheinlich infolge des heftigen Sturms ſtürzten 3 Arbeiter
von dem Dache der Marienkirche herab der Dachdecker Hohmann mit
ſeinen zwei Söhnen während ein vierter Mann ſich oben feſtzuhalten ver
mochte Der Vater Hohmann verſtarb auf der Stelle die beiden Söhne
liegen hoffnungslos darnieder

W Freyburg 21 Juli Blitzſchläge Bei einem Gewitter
geſtern Vormittag von Süden kommend über unſere Gegend
Blitzſtrahl die etwas Stroh und Futter enthalten

das
zog traf ein

des Landche une
wirths Schmidt in Balg ſtädt tödtete eine darin ſteh ende Kuh und zündete
ſo daß das Gebäude ſogleich in Flammen ſtand und ausbrannte Glück
licherweiſe wurde einem Uebergreifen des Feuers auf andere Gebäude
Einhalt gethan
mit ſeiner Frau Futter vom Felde holte traf ein
und tödtete ſie

Als Sonnabend in Markröhlitz ein dortiger Landwirth
Blipſtrahl die letztere

2Z

Jokales
Der Nachdruck unſerer Origingl Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 22 Juli
Denkmalsenthüllung Der geſchäftsführende Ausſchuß für Er

richtung des Kaiſerdenkmals hat am Mittwoch den 24 d Mis Nach
mittags 5 Uhr im Stadtverordnetenſaale eine Sitzung

r Am Sonnabend weilten die Herren Geh Ober
Regieru ath v Bremen und iurath Lutſch als Kommiſſare desHerrn ſult usminiſters hierſelbſt um die rathhäuslichen Gebände zu be

ſichtigen Es handelte ſich in der Hanptſache darum feſtzuſtell ob bei
dem bevorſtehenden Erweiterungsbau des Rathhauſes Leipzigerſtraße
und ferner namentlich der Durchgang nach der Rathhausſtraße auf Koſten

welches ja auch
Die Herren

des Waagegebäudes
verbreitert werden kann

einigen kulturhiſtoriſe hen Werth hat
den vorliegenden Wünſchen

ggennre möglichftes Entgegenkommen Nach erfolgter Beſichtigung des
Rathhauſes begaben ſich die Herren nach der Moritzburg deren Südflügelbekam lich aus den Mitteln der Schmidrſchen Stiftung neu erbaut

werden ſoll Das vorgelegte Projekt iſt von dem Herrn Kultusminiſter
bereits genehmigt und die Kommiſſare deſſelben ſprachen ſich in allen
Theilen W befriedigt über den Plan aus Vielleicht werden die Herren
auch die Verſuche der Stadt die Genehmigung zur Veranſtaltung einer
Lotterie für den Moritzburg Ausbau
Kräften ſteht befürworten

Von der Univerſität Der orDr Paul Rehme zu Berlin iſt zum ordentlichen Profeſſor in der rin her

zu erlangen ſoweit es in ihren

Fakultät der hieſigen Univerſität ernannt

Die Hundstage nehi nen morgen Dienstag Nachmittags 3 Uhrmit Eintritt der Sonne ins Zeichen des Löwen ihren Anfang und werden

ihr Ende am 23 Auguſt Abends 10 Uhr wo die Sonne ins Zeichen der
Jungfranu gelangt erreichen Dieſer Zeitabſchnitt wartet in der Regel mit
der 3 Wärme des g en Jahres auf ſach den Hitzeg raden dieuns im Juni und Juli bereits beſcheert worden möchten wir durchaus
nicht he aß die ſchon ſattſam em ene afrikaniſche Gluten ch

l ke lte oder gar durch einen noch höheren Wärmegrad über
te t v dZoologiſcher Garten Das Trompeter Corps der Schwedter

Dragoner jene Kapelle die alljährlich von dem Kaiſer zu den Johanniter
tagen nach der Marienburg befohlen wird und die hier im Zoologiſchen
Garten bei den am 10 und 13 d M ſt tg denen Concerten große
Erfolge erzielte iſt für Morgen Dienstag den 23 d M zu zwei weiteren
Concerten verpflichtet worden Der Beſuch dieſer Co die unter per
ſönlicher Leitung s Stabstrompeters und Piſton Virtuoſen Apel ſtatt
finden und bei denen wiederum Fanfaren auf 25 Heroldstrompeten unter

en der di p hen Pauken und Trommeln zur Aufführung ge
langen können w rn muſikliebenden Leſern ſehr empfehlenDer Verein ehemal 67er beging in Bemeinſchaſt mit dem

Verein ehem Unteroffiziere des Regiments Nr 67 am Sonnabend Abend
in dem feſtlich geſchmückten Germaniga Saale des Sporthotels die Nach
feier des Gedenktages der Schl acht vom 3 Juli 1866 bei Königgrätz Zu

der Feier war aus Metz vom Regiment Nr 67 eine De utation von
7 Unteroffizieren gekommen ebenſo Apordnungen der Brudervereine in
Berlin Leipzig Wittenberg Zörbig und Braunſchweig erſchienen Gegen8 Uhr eröffnete der Vorſitzende des hieſigen Vereins Herr Ober

Telegraphenaſſiſtent a D Brinck die Feier durch eine Begrüßungs
anſprache in der er in kurzen Worten auf die Bedeutung des Tages hin
wies und die zahlreich erſchienenen Gäſte herzlich willkommen hieß Nach
einem Prolog der den 3 Juli in ſchwungvollen Worten behandelte
brachte der von Metz zur Feier entſandte Leutnant Liebe das Hoch auf
den Kaiſer aus Als die gemeinſchaftlich geſungene Nationalhyinne ver
klungen war ergriff der Vorſitzende des Berliner 67er Bruder Vereines
Herr Gäbler das Wort und brachte kameradſchaft liche Grüße aus Berlin
Ein vorzüglich geſpieltes Theaterſtück Der gnädige Herr bin ich folgte
und ein Ball bildete den Schluß des Feſtabends Am Sonntag Vor
mittag legte der Verein an den Denkmälern von 1866 und 1870 Lorbeer
kränze mit Schleiſen nieder Hierauf hatten die Mitglieder des Unteroffiziervereins Generalverſammlung im Feſllokal Nach erfolgter Rech
nungslegung kämen verſ piede ie interne Angelegenheiten zur Erörterung

und wurde f ächſte Jahr Wittenberg als Verſammlungsort beſtimmt Nu n r Uhr nahm der Verein unter Betheiligung von
grn aus Leipzig und Berlin an der Heerdigung des verſtorbenen
Kam ieraden Kamprath theil die auf dem Südfriedhofe ſtattfand NachBee ndigung derſelben maſchierte der Vereſn mit Muſik zum
Bahn of und fuhr 1 Uhr 30 Min nach Zörbig zur Theilnahme
am dritten Stiftungsfeſt des dortigen Vereins ehemaliger 67 er
Für die hier verbleibenden Kameraden bildete den Schluß aller Feſtlich
keiten eine kleine Waſſerfahrt welche heute Mo Herr Fiſchermeiſter
Hoffmann Mitglied des Unteroffizier Vereins von ſeinem Lokale aus
nach der Rab ninſe v ranſt lt

onnabend feierte das
Tiſchlermeiſter ein Sommer

auch den Meiſtern und Chefs
größeren Betrieben eine olche Einig

Am Soſamm e Perſonal der Fabnt der vereinigten

n allen Betheiligten
beſucht war Selten trifft man in
keit und ſo gutes Einvernehmen zwiſchen Voeilgebern und Nehmern anwie in der Fabrik der vertiigien Tiſchlermeiſter Das Feſt verlief recht
röhlich und wurde durch keinen Mißton geſtör t

Gewitter Die Gewitter welge geſtern über unſere Stadt gezogen

haben endlich den langerſehnten Regen gebracht Wenn die Niederſchläge
uch lange nicht ergiebig genug waren en ſie doch der Vegetation

eine Erfriſchung gebracht Leider tter in der U gend auch
Schaden angerichtet Jn Amm Blitzſchlag das Stiebitz
ſche Wohnhaus und richtete viel Schaden an wollte gerade Waſſer

ihn der Blitzſtrahl ein Stück von dem Gefäße ab
zum Glück nicht getroffen Jm Zimmeri Mark

Wohnhanſe richtete vi el Schaden an
Knis ffen K hatte die Sprache

re
9

ver uügen

uge3 Indas V l t Ugeend orf traf ein
hat

Dk
auffan gen dab hlug

er Mann wurde

wardt ſchen
r Irr lrbe eiter

tann

ein S ch 10 ebenfalls
vor R pfr nSpel wurde vom Blibe getre

verloren ſein Zuſtand beſſerte ſich aber bald Zwei appeln wurden
von anderen Blitzſchlägen von oben bis unten aufgeriſſerMißtgriff Unter dieſer Spitzmarke berichteten Halleſche Ztg und

Saale Ztg ziemlich übereinſtimmend
Als geſtern Abend die 11 Jahre alte faſt erblindete und etwas

ſchwerhärige Tochter des Fiſchermeiſters K hier eines angeſehenen
inſerer

ſierteHirne 2wie Stadtplatz paf wurde ſie
die ſie führte den Markt

ibeamten angeblich ohne Ver
anlaſſung angefahren ihrer Wege zu gehen und als ſie darüber ihre
Verwunderung ansſprach ohne Weiteres arretiert Tief beleidigt und
erſchrocken zugleich fing das Mäd an zu weinen und mußte es ſich

mit einer Begleiterin
von einem Polize

hen
gefallen laſſen daß der Polizeiſergeant ſie derb am Arme faßte und zur
Polizeiwache zerrte Wie derb der Poliziſt zugefaßt darüber giebt ein
von Herrn Dr med Rocco ausgeſtelltes Atteſt Auskunft Auf der

z 199 b A tPolizeiwache gab der Poliziſt als Grund Wider Staatsind gegen die
gewalt an doch wurde das bedauernswerthe Mädchen auf Einſpruchder übrigen Seamlen die einſahen daß die Arretur zu Unrecht erfolgt

war bald wieder entlaſſen Da die Begleiterin derſelben in ihrer Auf
regung nach Hauſe gegangen war ſo mußte ſich die faſt Erblindete
allein nach Hauſe begeben und ſich der Gefahr ausſetzen überfahren zu

GeneralAnzeiger für Halle und den Sanlkrets

n

werden Die Angehörigen des jungen Mädchens ſind ſehr aufgeregt
über die Behandlung und werden Anzeige n

Dieſe Schilderung des Sachverhalts iſt in weſentlichen Punkten unrichtigDer Vorgang ſpielte ſich vielmehr in folgender Weiſe ab Auf dem Martt
plate war ein großer Menſchenauflauf entſtanden weil ein Burſche einen

Ballon mit Schwefelſäure hatte hinfallen laſſen Um den Auflauf zu
zerſtreuen auch Menſchen vor Beſchädigungen zu ſchützen begaben ſich
mehrere Beamte auf den Marktplatz Nachdem die Ordnung nahezu
wieder hergeſtellt war wurde auch die K aufgefordert weiterzugehen
Denn leiſtete der Weiſung keine Folge lachte vielmehr die Beamten aus

nd verſuchte direkt in die Schwefelſäure zu lanfen Von einer Begleiterin
war nichts zu ſehen auch konnten die Beamten nicht wahrnehmen daß
die K halb erblindet und auch wohl etwas geiſtesſchwach iſt Wegen des
fortgeſetzten Widerſtandes wurde dieſelbe deshalb zur Wache gebracht von
dort aber ſofort wieder entlaſſen nachdem der Zuſtand des Mädchens
erkannt war Es kann ſich nur darum handeln ob der Beamte bei der
Arretur übermäßig feſt zugegriffen hat wegen der Siſtierung des Mädchens
kann ihm kein Vorwurf gemacht werden

Diebſtahl
Nacht ein Gazefenſter Ameingeſetzt anderen Morgen fand man

das Fenſter war zerſchnitten und dann ausgehoben worden worauf die
Diebe eingeſtiegen ſind und Cigarren und andere Waaren geſtohlen
haben

betheiligt da
Da das Fenſter ziemlich hoch liegt

ein Mann ohne Hilfe kaum in daſſelbe gelangen konnte
Als recht liebevolle Braut entpuppte ſich ein Mädchen mit dem

Die ſüße Maid
in deſſen Wohnung ſtahl ihm

ein hieſiger Arbeiter ein Liebesverhältniß angeknüpft hatte
ſchlich während der Geliebte abweſend war
ſein Sparkaſſenbuch und erhob von der Einlage den größten Theil mit
45 Mk wovon ſie als angeblichen Wochenlohn der Mutter eir en Theil
gab den Reſt aber Beſchaffung von unnützem Tand und Näſchereier
verwandte So lange das Geld reichte ließ die Diebin
Stiche und lungerte auf der Straße umher Zum Abheben des Geldes
auf der Sparkaſſe hatte ſie einen Knaben benutzt
nur mit Mühe zu einem Geſtändniſſe zu bringen
9 Zuſammenſtofßz

zeſchirrfü

Die Miſſethäterin

dem Riebeckplatze derart imhrer Berbig und Ludwig auf itdes Ludwig einihren Geſchäftswagen zuſammen daß von dem Wagen einW mit Theer herunterfiel und die Straße verunreinigt wurde Wen die

Schuld trifft konnte noch nicht feſtgeſtellt werden
Die Feuerwehr wurde in der Nacht zum Sonntag kurz nach

3 Uhr nach Robert Franzſtraße 1b gerufen Dort war in einer Tiſchlerei
welcher

Uhr kehrte
die ſich im Hofgebände befindet ein kleiner Brand ausgebrochen
mit einigen Eimern Waſier beſeitigt wurde Bereits um 3
die Wehr in das Depot zurück

Verſchüttet
beſchäftigte Arbeiter Joſeph Pitzk wurde am Sonnabend durch nieder
gehende Thonmaſſen verſchüttet P erlitt am linken Beine einen doppeltei
Knöchelbruch und am rechten Arme eine ſchwere Quetſchung
unglückte wurde ſofort nach Halle in das Digkoniſſenhaus gebracht

Warnung Geſchäftslente namentlich Ci garrenhät idler ſeien vor
einem Schwindler einen angeblichen Händler Friedrich Kunze gewarnt

Der Gauner zeigt gewöhnlich um die erkorenen Opfer ſicher zu machen
eine quittirte Rechnung über Cigarren von beträchtlicher Höhe vor
ſelbſt angefertigt hat Er giebt nun an ſein ſeitheriger Lieferant habe die
ihm begehrte Cigarre in beſtimmter Preislage nicht am Lager und macht ein
größere Beſtellung Gewöhnlich nimmt er dann 100

wverſpricht ſobald ihm der

v R

l 1 1

ſeinem angebl We hnort geſandt ſind Die Zuſtellung der Sendung
F her rirht t voll der Metriger hof n P rſolhokann aber n t erf ol 1 jen weil der W ruger i bekannt J er elbe l t

v u e eetwa 45 Jahre alt und 1,60 m groß er hat blaſſe Geſichtsfa kleine
C re hbÄkloei n e R r raun WAn10t Jiate bekleidet t er mit grünlicher M 1Be braunem Jaqueti heller Hoſe
branunen SegeltuchſchuhenVon der Straſze Am Sonnabend Nachmittag gegen 5 Uhr
wurde lrbeiter Walther Wilke aus Leipzig auf der Neuen Promenad
von Krämpfen befallen Er wurde der Klinik zugeführt Geſtern Nach
mittag wurde durch den Geſchirrführer Friedrich Bethge vor dem Grund
ſtück Merſeburgerſtraße 154 eine Gaslaterne umgefahren

t Schlimmer Sturz Heute Morgen kurz nach 7 Uhr ſtürzte der
Maurer Grube inſolge eines Fehltritts von dem Neubau Goetheſtraße 3
zwei Stockwerke hinab G hat das rechte Bein gebrochen und mußte in

I 111gebracht werden Ob der Unfall von einem Dr verſchult
iſt konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

Zum Ausſchneiden
Wann verfällt die 45 Tage gültige Rückfahrkarte
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Jn einem Geſchäftslokal im Süden der Stadt ließ man über
daß

umherſpähende Diebe die Gelegenheit zum Stehlen wahrgenommen hatten

ſind jedenfalls zwei Perſonen

die Arbeit im

war

Am Sonnabend Nachmittag 2 Uhr fuhren die

Der in der Thongrube der Herren Gebrüder Baenſch

Der Ver

die er

O Cigarren gleich mit
Reſt der beſtellten Cigarren nach

e
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Juli SeiteStandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten Puli Der Maſchinenſchloſſer Franz Bauer und
iiſe Göszſchel Schwetſchkeſtraße 23 Der Eiſenbahnſekretär Otto Sartoryund Luiſe deiſing Mainz und a Der Sattlermeiſter Eduard

Der Gärtner Hellmuth Peters und

Der Heizer Max Reiße und Martha
Chauſſee 6 Der Fabrikarbeiter

Martini und Emma Hippe Mücheln
Roſalie Polaßek Osmünde

Eheſchließungen 20 Juli
Tietze Thorſtraße 47 und Merſeburger
Reinhold Richter und Erdlene Strich Ludwigſtraße 22 und Corbetha
Der Geſchirrführer Hugo Reichendächer und Marie Beyer Gnölbzig und
Lilienſtraße 12 Der Brauereiarbeiter Hermann Pfeifer und Luiſe Schwarz
Gr Ulrichſtraße 26 und Schimmelſtraße 3 Der Zeichner Oskar Sonnen
kalb und Ella Köhler Thüringerſtraße 28 und Landwehrſtraße 12 Der
Fabrikarbeiter Franz Schmidt und Frieda Puppe Zenkerſtraße 9 und

Der Emaiklleur Alfred Benſe und Anna Gebhardt
Der Bäcker und Konditor Auguſt Fiſcher und

Ranniſcheſtraße 21
Berlin und Bergſtraße 8
Luiſe Müller Gr Sandberg 15

Geboren 20 Juli y Dem Gaſtwirth Richard Müller eine T Marie
Grünſtraße 9 Dem Schieferdecker Friedrich Schirmer eine T Luiſe Thor
ſtraße 51 Dem Jng nieur Guſtav Hahne eine T Chriſta Wolfſtraße 1

Dem Handarbeiter Otto Sipp eine T Minna Mühlberg 3 Dem
Briefträger Michael Saſſenberg ein S Albert Moritzzwinger 9 Dem
Fabrikarbeiter Ludwig Hermann ein S Kurt Böllbergerweg 5 Dem Ge
ſchirrführer Otto Schleip ein S Friedrich Wolfſtraße 24 Dem Schneider
Friedrich Becker ein S Otto h s Dem Steinſetzer Hermann
Tiedtke eine T Charlotte Rittergaſſe 1 Dem Zimmermeiſter Julius Carleine T Gertrud Charlottenſ rahe l Dem Schmiedemeiſter Hermann
Kunze eine T Charlotte Merſeburgerſtraße 18 Dem Schloſſer Karl
Wernicke eine T Erna

ann ein S Kur
Zwingerſtraße 17 Dem Anſtaltswärter Wilhelm

t Robert FranzſtraßeKinderm l e 4Geſtorben 29 Juli Des Handarbeiter Oskar Jan S Wilhelm
7 Schützenſtraſe 2 Des Jal Eiſenbahn Zugführ er HermannWendiſch Ehefrau Luiſe geb Kießling 55 Merſet urgerſt rahe 30 Des
Handarbeiter Paul Graeger S Willy Nikolaiſtra be 6 De s Schneider
V chard Heinze S Willy 4 Rathhausſtraße t Des Friſeur Otto
Oſterburg S L W Rathhausſtraße 13 s Phetog aph Hermann
St mine Wolfgang 6 Gr Ulrichſtraße Des Glaſer Karl
Döring S an 4 Klinik Des Kutſcher Farl Schwalbe Eliſabeth
I J Zwing rſtraße 29 Des Arbeiter Friedrich Kaps S Otto 12 JKlinik es Arbeiter Karl Grunert T Frieda 8 J Klinik Der
Flei hergeſelle Filorian Tobiſch 37 J Des Schriftſetzer Emil Walther
S Hans 6 Böllbergerweg S Des Ober G renzkontrolleur Emil

nſen 41 Zinksgartenſtraße 2/3 Des
Fabrikarbeiter Hermann Lüttig T Luiſe 3 M Schloſſerſtraße 6
Zimmermann Karl Vetter T Elſe 5 Pfännerhöhe 70arbeiter Andreas Cie niega S Konrad 10 Schmiedſtraße 24

Standesamt Halle N Burgftraſze 38

HaFreund Ehefrau Marie geb

Eheſchließ nungen 20 Juli y Der Handarbeiter Otto Claus undLina Kohl R örthſtraß e 6 und Dölauer ſtraße 3 Der Bäckermeiſter Franz
Weiſe und Marie Krauſe Kellnerſtraße 9 und Trothaerſtraße 17 Der
Schneider OttoTriftſtraße 48

Bartelt und Alma Wegewitz Robert Fran e 1d und
Der Kaufmann Guſtav Zepernick und Paula BrüggemannLeipzig und Sop hienſtraße2 25 Der Motorwa genführer Otto Könning und

Margarethe Deutſchbein Friedrichſtraße 5 und Friedrichftraße I Der
Maurer Wilhelm Schulze und Emma Dietrich Ziethenſtraße 33

Geboren 20 J Dem Milchhändler Hermann ein S
Paul Ernſt Advokatenweg 31 Feuerwehrmann Franz Kürſchner
eine T Ella Karlſtraße 2

Geſtorben 20 Juli Des Rangiermeiſter Karl Bauer S Max 8 B
Richard 7

Dem

Hordorferſtraße 8 Des Se diie Hermann Frö u SW tt kindſtraße 32 Des Handarbeiter iedrich Rummel S Wilk heim
T M Fleiſcherſtraße 39 Des Zinn me mann Nax Sar der S Guſtav 5
S Schille traße 28

C Kelegramm e und letzte A achrichten
Berlin 22 Juli Wolffs Bur Aus Laerdal wird gemeldetDer Kaiſer verl vorg an Bord es war wohl der ßeſte Tag

Geſtern Vormittag 10 Uhr hielt derſe d hmittags
ward der Schnelldampfer uſte Viktoria erwarte An Bord iſt
Alles wohl

Verlin 22 Juli Hirſch s v Ueber Berlin und Umgegend
ging geſtern Nachmittag ein ſchweres Gewitter nieder wobei ſich im
Oſten der Stadt ein Bootsunglück ereignete Auf dem Waſſer wurde
ein Segelboot vom Sturme erfaßt und zum Kentern gebracht 3 Frauen

die in der Kajüte vor dem Regen Schutz geſucht hatten
Nänner fonnten von einem Dampfer gerettet werdenund 4 Kinder

ertranken die
Torganu 22 Juli Meldung des Kl Bei dem geſtrigen

Rennen ſiegten Lady May 310 Nichtraucher 22 10Zriny 28 y suis 16 10 Oppoſition II 29 10
Franziska 28 10

Jauer 22 Juli Meldung der D
Würgsdorf verübte der Getreidekaufmann Stenzel eine beliebte und ge
achtete Perſönlichkeit Selbſtmord durch Erſchießen Bedeutende Berluſte

bei der Leipz Bank haben ihn in den Tod getrieben
Gumbinnen 22 Juli Meldung der D Beim Reiten

dem Kaſernenhof ſtürzte Leutnant Rathjen vom DragonerRegi
ſchweren Schädelbruch zu Dieund zog ſich einen

ſchwer daß er nach einigen Stunden im Garniſon

W Jm benachbarten

iger

auf

ment vom Pferde
Verletzung war ſo

lazareth ſtarb
Kattotvitz 22 Juli Meldung d Kl Jm Dorfe BVie

tradow an der ruſſiſchen Grenze entwendeten einige Knaben mehrere
Pfund Sprengpulver dann begaben ſie ſ ch aufs Feld und ſpielten
damit Plötzlich explodierte die e Maſſe Drei Knaben wurden

85 di Shbrigen mehr der wenigergetodtet die übrigen mehr wenigerDort r lGoſſenſaßz 22 Juli Meld des Kl Auf dem Pflerſcher
Tribulaun hat ſich geſtern ein ſchwerer Unglücksfa Zwei

Touriſtenpartl ar c rrenim d bulaun zu b es e w rCEi Bl J varf W 13Amort den beſten er Fü d inch 1 ch mit p l er n C eſchlage gelähmt

Rom 22 Juli Wolff s Bur Der Herzog von Aoſta wird
den großen Manövern in Deutſchland beiwohnen Er wird ber
dieſer Gelegenheit dem Ki Reg t v Drieſen Weſtfäliſches Nr 4
deſſen Chef e zu nk machen auf dem er der
Uniform des Regiments dargeſtellt iſt

Nom 22 Juli Meld des B Jn gut unterrichteten
Kreiſen kurſiert die Nachricht der König Viktor Ema l will dem Feld
marſchall Grafen Walderſee bei ſeiner Rückkehr aus China den An
nunzigatenorden verleihen den der Herzog von Aoſta ihm in Neapel
überreichen würde Der Annunziat rden höchk Drdender in der ſega von ſeltenen A ihmen abgeſeh an fürſtliche

Perſönlichkeiten verliehen wird

Tonulon 22 Juli Meldg des Kl J Ein neunjähriger
Knabe e r einen ſeiner Kan inem Stein verle tte
beging Selbſtmord um ſich der Strafe zu entziehen Das Kind legte
ſich kurz vor Eintreffen eines Schnellzu f die Schienen nnd bedeckte
ſich den Kopf mit einer Schürze um d De nicht zu verlieren Der
Knabe wurde ſpäter als Leiche auv Petersburg 22 Juli V z Bur Jn der kleinen Stadt
Soloki Novoalexandrowsky in rpi 160 l durch
eine große Feuersbrunſt eingeäſchert Jm Gouvernement Kiew ſind
20 Prozent der Zuckerrüben Pflanzungen durd afer und Raupen
verni htet worden

e

Wafferſtände Am 21 Juli Weißenfels Oberpegel 2,32
Unterpegel 0,02 22 Juli Halle unterhalb 4 1,75
Trotha 1,44 21 Juli Bernburg 0,90 Calbe Unter
pegel 0,15 Oberpegel Dresden 1,65 Magde
burg 0,80

n ne
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Hochfeine neue ſaure

S G urS u ennur große prima Waare in Orxhoften und
Einzelnen

Carl Lange
Feruſpr 1086 Kl Ulrichſtr 26

Kirschsaft

Rimbeersaft
Johannisbeersaft

O friſch von der Prefſe O

m

empfiehlt

Otto Thieme
Fruchtſaſtpreſſerei

57Feruruf 2544

Kl Haus Mitte d Stadt worin altes
gut Materialgeſch ſoll geg gutgeh Land

gaſthof mit od ohne Materialgeſch vertauſcht
werd Off u T 377 a d Exped d Bl

Zoologischer W Barten Halle
Dienstag d 23 d M Entree 50 Pf Kinder 30 Pf

Zwei grosse Extra Concerte
der Kapelle des 2 Dragoner Reg Schwedt a Oder

1 Concert 4 Uhr 2 Concert 7 Uhr
Kaufmännischer Verein

Wontag den 22 Juli im Wintergarten

on Cer
vom Trompetercorps des Thür Huſ Rgts Nr 12

Stacittheater e errraass e
Heute Montag den 22 d Mts von 8 AAhr ab

Grosses Birt C OMB C
Eintritt 30 Pfg im Abonnement fg C MIcissner

Sstreng reelle Bodiennng

20 2

Vein Bestaurant
M Götel Wunlppe Ptage

4 grs Krobsoe 80 Pfg

Dienstag den 23 Juli

Grosses Militär Concgert
i Abends T

Gr Brillante Feuerwerk
mit bengaliſcher Beleuchtung des ganzen Etablifſements

F Stacdde E Kurzhals
Fernspr 2166

Tornau
Bücheseumneher Leipzigerſtraße 88

empfiehlt in großer Auswahl ſtets die neueſten Jagdgewelrealter arien und Syſteme

Gleichzeitig empfehle zur ber n e de
Zagdpatronen zum Poſtverſand zuläſſig 100 Stück C 16 6,50 Mk

g 100 7 12 7,50Rauchloſe Haslocher Jaſan Batronen 100 16 9,00 n
100 n 12 1 ,00Fattonen Hülſen 100 160 1,60106 12 2,00Satronen Ziedertage von W Güttler Reichenſtein in Schl

der Vereinten Köln Rottweiler Bulverfabriken
Alle Sorten Satronen auch von Tesehner und von Dreyse ſtets vorräthig

Alte Waffen kaufe und nehme in Zahlung

Eine Auswahl

prima däniſcher u holſteiner
Wagenpferde

rwie belgiſcher Arbeitspferde

ſteht zu ſehr ſoliden Preiſen
bei mir zum Verkauf

Neyer SalemonHalle a S
Dorotheenſtr 7 8

Telephon 2147

e t m
S

2

ſſarienrergre chwittersdorf empfPeidelveer hohen f Sehleuderhonig
à Flaſche 1 10

e Garantie Ubhrm acher
r Radecke
er Speziaiwerinatt ſ Weyaratur

In meinem Saison

ry inmStadt Theater eiprig
Zencrs Tlſenter

Dienstag den 23 Juli 1901
Der Damenschneider
Apolſo Theater

Sommern Variete
Neuer Spielplan

Willy Cortum Soubretten Jmitator
Elvira Gceana u Max röm Ringe

und Trapez
Crawforcd Truppe akrobat Potpourri
Der Trompeter aus Nietleben

Komiſches Enſemble
Aufang 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Lafée Koland
Täglich Grosses Court

der Jnſtrumental Virtnoſen

5 BI veiras
Nen ReuCornet à Piston Trios

Bad Gittekind
Morgen Dienstag Nachmittag 4 Uhr

Kur Concert
Entree 30 Pfg C Rohcde

Restaurant Fürstenhof

mr 4znhaber Max Krahlſesfanrant Goethestr 3
Heute Montag

Großes Schlachtefeſt

Harie Eurich
Jeden Dienstag

Schlachtefest
E van DeelVettelſtraße 12

ochfeine Wurſt
nur reines S chi veinegut D O

Jeden Dienstag
Schlachtefeſte e Fr Thieie Goetheſtr 38

Morge un 2

Mache be ondere s auf mein

aufmerkſam

Dienstag
Schlachtefest

Wilhelm Behre
Herderſtraße 5

Morgen Dienstag
Schlachtefest

P Laukug tDienstag Schinhtereſt

Empf friſche Wurſt aus reine inegutVogel Forſterſtraße 35

lung Beflügel

franco jeder rhi iſtation gar ant leb Ankunft
10 Stck große federvolle Günſe 2815 Stck große fette Spree 20
20 Stck Brathühner fettfleiſchig 18 b

Kre bSt große Tafelkrebſe 6St 47 0 franco gar t
deuberun Pr Schl

g K or 60S hentrerſe 90
end S L Nuiller

r enan Uhren jeder Art ſtets
V gut zu bekannt aller Cbilligſten P ſen unter

Ein junger Kaufmann
mittl Alters ſucht auf dieſem Wege da es
ihm an Damenbekanntſch fehlt eine Lebens

r u 5938 y Norgefährtin v 22 28 J mit Vermög

9 Pfd 20 fr Scheihenhonig
ſpäter

Aermich empfohlen gegen Durchfall rc
Löwenanpotheke Beſtellgn i d nächſten 8 Tg erbet 369 an die Erxp ed d Bl

beh

baldiger Verheirathung
Oifert mit Angabe d

erb eten
Vermögens unter

Gedecke
Wischticher
Serwietten
Aamcitikclhrer

theilweise hochfeine Qualitäten

welche im Schaufenster etwas unsauber geworden sind spottbillig zum Verkauf

Leipzigerstrasse 94

gohlenſanre

Sie ſparen ein Vermögen
wenn Sie beachten daß meine Unkoſten
bedeutend geringer ſind und meine Ein
käufe faſt nur durch große Poſten und
unr gegen Kaſſe erfolgen Nur beſte
Kaffees Cacaos Thees c liefere ich
bedeutend billiger als viele Geſchäfte
der Hauptſtraßen

ar Fordern Sie nene Preisliſte
j Mittelſtr 21Otto Bornschein le

Kaffee Röſterei im Großhbetriebe
Cacao im Poſtverſand zu

der Suppen Saucen Gemüſe Salate
u ſ w übertrifft alle Konkurrenzprodukte
Stets vorräthig in Fläſchchen von 35 Pfg
an bei

Carl Krütgen Drogenhandlung
Merſeburger u Königſtr Ecke

Kein Galzmotallgediss Dehr

Meine Kautſchukplatten werden jetzt
nach eigener Methode aluminiumleicht
und trotzdem für den Gebrauch ſo gut wie
reparaturlos Feinſte Jntereſſenten Für
Minderbemittelte tägl 10 Uhr früh

Zeitler Friſt J
Cen tralVad eKräuter

Wannenbäder Gr Ulrichſtraße 62 Maffagen
Sämmtliche ärztliche Anordnungen werden auf das Gewiſſenhafteſte

ausgeführt

e e e e Sh ca hZohung 13 I August S
I Genehmigt d Allerhöchsten Erlass 280 000 Loose dem

2E S unter dem Proteotorate Sr Majestaàät des Kalsers u S
Königs Wilhelm II 9

I stehenden Verein f d Her
stellg u Ausscohmüokung d

Loose à 3
9840 Geldgewinne zahlb ohne Abzug

Porto und Liste
30 P extra

im Betrage von t

19 u Y M

Haupt
Gewinn

Haupt
Gewinn

Haupt
Gewinn

101

so

c8

e

S

J Haupt77722 Gewinn
u

S Haupt2 s Gewinn
z t227 Gewinn990

m 25
10

4 50 9

9

Delicaten
saftigen

365 000

20 509 I 0060
1002 100 10000
200 50 10000
1000 290 20 000

8500 10 85 000
Marienburger Loose versendet General DeditLud Müller Co

J Berlin Breitestr 5 h 23
mm Tel Adr h

nd Hamburg

Glüecksmüller BEmmoenthaler SWEIeNL559

empfiehlt a Pfund 1 Mark
n Herbst

e eP ranz Sohröde
Gr Ulrichſtr 5chnhwaaren Lager

e

Werkſtatt für naturgemäße Fußbekleidung nach Maaß

Anſtalt für Schnellbeſohlerei
Gute Arbeit

u

Gr Ulrichſtr

Gutes Materjal

eingetroffener ren lerſeburg Fel a

In großer Auswahl
ſind wieder

Belgiſche und Düniſche Pferde

Wegen Umban meines Geſchäftolokals ſtelle ich einen großen

Theil meines bei bedentender
S Preisermäßigung S

zum

21 Gr Ulrichſtr 21
Aus verligauf

Conrad Heckenrt

Bi

Der
Lage die

heute un
für den L
Waren e
welche m
Buren ni
ginnen en
Lehre des
von Mir
wie ernſt
der Abſick

M die Verhee

Freiſtaat

im Herzer
um den r

hinziehen
lichen Be

M den ſchma

Burengau
ſich aber

ſichere Un
die hier
haben D
Kapkoloni

nach dem
bahn im
von die
Kruttzinge
mals von
Fouché ih
Von hier
aus die
J ja bis na
von hier
Hier iſt

geſchloſſen

N

2

S 15
Ich bi

und ſie
Nebeneina
giebt nur

Jch ba

aus welche
eerfinderiſch
M ich auf de

um 9
b

Ich aber
willen U
mich ſelbſt
ſchuldigen

Jmmer
miert Z1

Jch ha
Jch wuſch
machen kö

Man t
habe Jch
Stunden

wenigſtens
Jch b

M zweifle da
Schwäche
lege mei
nach Hauf

Jmme
geſchwitzt

Jch h
heute ein
und die a

im Tag z
Doch

ſtets heftig

Heute
dörrter Ei

Meine

Streich
freilich n

hölzer un
fand ich
würfe

Dieſe

ſertragen
M leibliche

Kahader

5 i u
mein

u ſtä
Um

e vo

mein Eſſ
wa

zu thun
zu verbri

Um
träume
Toilette
Holz ha
Reſte v
längſte

mir die
Wachtyg
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